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Betlage zum jNebelspalter ]Nr. 15 vom 12. Hpril 1906.

^^^^d^^^ d^^fc 14^94^

Bewegungstherapie (bei Appetit- und
Schlaflosigkeit).

Elektrische Clühlichtbäder
mit blauem und rotem Licht
(bei Bleichsucht, Skrofulöse,

Hautleiden).

Elektromotor. Luftpumpe
(bei Schwerhörigkeit).

Elektrische Vibrationsmassage
(bei Rheumatismus, Blasenschwäche,

habit. Verstopfung).
Soole- U. Kohlensäure-Soolebäder

(bei allgemeiner Schwäche,
Skrofulöse, Herzleiden).

Elektrisches Dreizellenbad
(bei Muskel- und Nervenleiden, Veits¬

tanz).

*2^*jfct££pJ&rjfc

P rivât- Kinderheilstäffe ^Genesungsheim
für Kinder bemirrelrer Srände

von Th. Brunner. pracK Arzt.

t^«^*^«^«^t^ ttfaijfc «^«^fc n^t&t&i&ij^
Inhalation von Thermiol und

Lignosulfit
(bei hartnäckigen chronischen
Katarrhen der Atmungsorgane).

Sinusoidale Wechselstrombäder
(bei Herzleiden, Asthma,

Kinderlähmung).

Orthopädische Cymnastik
(bei Wirbelsäuleverkrümmung, schlechter

Haltung).
Sanit. Erziehung erblich belasteter

Kinder.

Prächtiger Kur- und Ferienaufenthalt.

Pensionspreis von 5 Fr. an
Alles inbegriffen. 48

t^té^té^d^ tefct£^ d^fj^ d&rjfc t^^^t^.^t^^

Vy^eiG Werne
JX

AAE1LEN

EINE GÖTTERGABE

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter Prämien - Obligationen,
welche unterzeichnet. Spezialgeschäft
jedermann Gelegenheit bietet, sich durch
Barkaut oder monatliche Beiträge vonFr. 4, 5, 8 oder 10 zu erwerben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150,000. 100,000, 76,000. 50,000, 25,000, 10,000,
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligattonen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 44

Dte nächsten Ziehungen finden
statt: 20. April, 1., 15. Mai, :., 15., 20.,
30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Die Bank fiir Prämienobligationen,

Bern, Museumstrasse 14.

Hochwasser Gesellschaft Zug

Goldene Medaillen u. höchste
Auszeichnungen :

Paris 1878 u. 1900 32

Chicago 1893
Philadelphia 1876

London 1873 etc.

Atelier
für

Architektur

Mehrfach prämiert.

Entwürfe und Bau -Pläne

zu jeder Art

Stein- und Holzbauten.
Perspektiven in Feder und Aquarell.

Sgraffito-Dekorationen.

30jährige Praxis. Autor diverser architekt.
Werke. 97

JACQ. GROS, Zürich
Architekt. Fluntern.

Telephon 2847.

Unentbehrlich für jeden Herrn!!
STAB,"

Amerik. Sicherheits - Rasiermesser

Einfachste Handhabung
automatisch funktionierend

Tadelloses Rasieren
Schneiden unmöglich

Neues Modell. Anerkannt beste Marke.
Prima Referenzen. Preis Fr. 9.50.
Versandt gegen Nachnahme. Garantie.
Zurücknahme- Rasier - Apparate Rapide, Yankee,
Schwan, Fox etc. bis zu Fr. 4. sowie
Rasiermesser, Streichriemen, Abziehsteine in
trrösster Auswahl. 47

E. Gschwind, Bern, Messerwaren-Fabrikant
Zeughausgasse 7.

S/erlangen Sie überall

J*AHLSPÄHNE
(^DLERMARKE

Kegel und Kugeln
" und]!
billigster
Preislage'

empfiehlt höflicii 63
A. Scherrer, Drechsler, St. Callen

13 Speisersasse 13.

f. Zeitungen. Kataloge etc. TO

Ernst Doelker. Militärstrasse 4850.
elektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

Lüthy's Haarpetrol

ist einzig zur Erzeugung eines
schönen Haarwuchses und
Beseitigung der lästigen Schuppen.
Tausende von Anerkennungsschreiben.

Auch in verzweifelten
Fällen sicherer Erfolg. Fr.

2. 50 per Flasche- Versand überall
hin. 79

AJleindépôt: A. Lüthy, Apotheker,
St. Vereim-lpntheke, Baden (Schweiz).

Keiìage 2um j^ebelspâìter ^sr. ^5 vom 12. Klprîì 1906.

vow«>xiunA«tnorspiv (bei Appetit- unâ
Leblsklosiglceit).

elvktrisono Olünliczntdöctor
mit dlsuoni unâ roton l.i<znt
(bei Slvivnsuvnt, Lkrokulose,

ttautleicien).

I-Ivicirornoror. «.uttpunipo
tbei Lebverbörigkeit).

eioktrisons VidrstionsrnssssAv
(bei pbeumatismus, Slssenscznvvsvnv,

liabit. Verstopfung).
Loolv- u Xonlvnssuro-Soolvksclor

(bei allgemeiner LelivvâLlis,
Lkrokulose, l'toi'iloicjvnl.

eiolxtrisonss Hrvlisllondsc!
(bei iViusksl- unci Xervenieiclen, Vvits-

îsn^>.

rivât- ilinliesiieilZtä^ àne5ung5keim
fût' lXincjei- bemittelsef örän6e

von 1ì örunnen. prscl. Hr-t.

Innsistion von l'nvi'nilol unci
l.ißno»u!Nt

(bei nsrtnsaloson vnronisonsn
Xstsrrnon ciec ^tmnngsorgsne).

Sinusoicislo ^oonsolstronidsclor^
(bei I-Ivi'iloicjvn, >X8tkms,

Kincleriâbmung).

orînopsciisvno tZvrnnsstilc
(bei Wirbelsäuleverkrümmung, zckleciiter

Haltung).
Ssnit. I-riivnunA orklic-n deisstvtvr

Kinclsr.

präcktixer Xur- unâ I?eriensukentkalt.

Pensionspreis von 5 fr. sn
^Iles inbegriffen. 48

vsr<1lsnt
cire ^s«ssilu<?osi!<z27l?«Z

zesekUck geslsttsier ^ràmlen - VoUgstionen,
vvsIeNs unlsrüsieknst. Sps^iàl^sseNâtt
jsàmsnn «ZelexenNsit dislsl, sic-N «Zurek
àî>rl>i>u> oâer rnonatlwNs KsitrâAS von

4, s, 8 oâsr 10 ?u erwecken.
«suottàr von K00.000. 300.000. 200.000.

IS0,000. 100.000, TS^oov. S0,0V0, 2S,000, 10,000,
soovà 3000 sie. ^vsrcjsn ^Siioxsn unct cjsm
Kàulsr aie VkiixsUonsn sue^sssivs
sus^skânitiKt.

Kein NlzUto. ^«cjs Vdlixation vvir6 sut-
vvsclsriii clisssn oc>. spàlsrn /.!sNunz;sn
^urüekbs/.aNIl. 44

Nie nàt!Nsts» /isNunesn kincZsn
statt: 20. ^pri>, I., 15. .Vlai, 15., 20..
30. àn.

Prospekts vsi'ssnost aut' WunseN
xratis uncl franko.
Sis Lsoir ?râ»iis«l>bll6sti<,l>e«,

Sero, ^k««eulostrs««e

tZolclsns lVlsciailIsn u- boeksts
àusxsiebnungsn :

k'sris 1878 u. 1900 32

ciiicago 1333
k»nilscle>pnis 187k

I.oncion 1873 etc.

MW
tür

iVienrtscn prämiert.

Entwürfe unci kau-k'iàne

8tein- unc! îllolàuten.
Perspektiven in fecier uncl Aquarell.

Zgrsitiio-velxoi'stionen.

Z0jâbrige praxis. àtor âiverser arekitekt.
V/erke. 97

^oy. Qi??<)8, Surick

'l'àràn 2847.

IInknîàZlirlieli für jkâen Herrn!!

automatiseb tnntctic>nieren<j

l'scieUoses kîssîeren
Senneiclvn unmöKliok

Xeuss iVIociell. ^nsrlcannt beste iVlarlcs.
prima tìsfsrsnxsn. prsis S.S0. Ver-
sàncit gegen X'aeknatinie. tZarantis.
rüelinaluno- ftssiec - lìppscste ltspicie, Vsnlise,
8cn«sn, l^ox ete. d!z iu i^r. 4. sowie kasier-
messer, i^treiebriemen Xb?.iöbsteinö in
grösster ^.uswakl. 47

(Zi-soli^viiiâ, Lern, Dlssssr^vArkii-I'Âdr'àa.iit;

^ercsnKenZie übsrsli

<âvl-Lk^rìl<I5

billi-Zste^

emplieblt Iiotlie-t 63
Sc-nsi-rsr, l)re< bsler,8t. lZsIlon

13 Lpeissrfiiasss 13.

t. Leitungen. Kstsioge etc. "0
I-rnst voeiiier. ^lilitàrsìrasse 48ôv.
e!skl>'. ketrisN, - 2üricli - ieiepNon 394.

ist einzig xur tî!r?eiignng eines
senönsn Ilaarwueksas unct De-
seitignng clsr lästigen Leliuppsn.
"I'ausöncis von H.nerlcsnnungs-
seiirsibsn. ^.ueb in vsr?wsil'el-
ten l'ällsn sicbsrer IZrfolg. kr.
L. 50 per i?Iaseiie- Vsrsanci über-
all bin. 79

^.Ilsuuiêpât! ^. t.ütl,x> .^potbslier,
!>t. Ve»>u>-.!>wU>rIik, IZatlea ^r>>«à>.



AUTOMOBILES Badertscher&Co « Stadelhofei platz

MONOPOL: FIAT, BAYARD-CLÉMENT, BRASIER, DE DIETRICH, BIANCHI.

flüssiges Leuchtgas
(Patentiert in allen Staaten.)

Seit 1398 erprobt, seit 1902 in den Handel gebracht. In Deutschland zirka 50 Anlagen erstellt.

Bestes, billigstes und schönstes Licht der Neuzeit
für Ortsbeleuchtungen, Fabriken, Werkstätten, Hotels etc.

Crösste Einfachheit, absolute Gefahrlosigkeit, geringster Raumbedarf.
Braucht keine Bedienung, kann von jerlem Kind angebrannt werden.

Taghelles Brennen.
3mal billiger als elektrisches Licht, brennt Dicht rot oder gelb, sondern

schneeweiss wie städtisches Bas.
Ist ungiftig und nicht selbst explosiv.
Brennt hängend wie elektrisches Licht und wird durch Gasrohren geführt,

wozu es der kleinsten Röhren bedarf.
100 Kerzen kommen pro Stunde auf 5 Cts.
Das Gas wird in Kohlensäurellascheu flüssig unter Druck versendet.

Kostenvoranschläge, Prospekte, sowie jede weitere Auskunft
bereitwilligst durch unsern Betriebsleiter, Herrn L. WOLF.

B. Webers Erben, Maschinenfabrik,
Diibendorf i Zürich).

r. weber, Geschäftsführer.

Aktiengesellschaft der Conservenfabrik SEETHAL, Seon
(Aargau)

Spezialitäten :

Feinste Tafel-Confitiiren
Gelées, Sirupe etc.
Compotte in dünnem

Zucker

aus Ananas,
Erdbeeren, Aprikosen

I'lli'sichen,

SehwäreWurzelh
Schwämme, Cornichons, IMckles, Gapern,

Sauerkraut etc. 81

in nur feinsten Qualitäten.

Mirabellen,,
Reineclauden, Kirschen,
Zwetschgen, Quitten,
Heidelbeeren, Birnen

Aepfel etc.
Gemüse-Conserven,
Erbsen, Bohnen,

Tom;iten|iuree, Spur^eln,

In allen bes
erhältlich.

ieren Lebensmittelgeschäften
Man verlange ausdrücklich

Seethaler Confituren und Gemüse-Conserven.

r Ä. Jticderhäustr
GrenchenBuchhandlung

54a »erienbet

franko bei ©infettïnma fces
örtraars, foult Iturij nähme

10 fid. Bücher zu Fr. 3

Pas fdjtoeUer. Jcafamatorinnt,
240 Dftaofeiten. Urfomifdjc unö
ernfte <$eirid)te, Scftamatioiu'it,
^ofteu, Theater Ör. 1.50

3>as fibefe pud) 50 <5t§.

(Sine prebigt in Reimen 20
Jtraufimattft prebigt 20
pirdjmafdj»orfefuna.ett 20
3>anbtöetRerfprüü^e,uinbcl2o
/iebcs-^iodijeitsprebtflt 20
gid) rebe ^tteutanb Böfes «ad),

©olofdjers 20 6t§.
é ^dpinflef uf etn JuraBerg,

$offe mit @efang u. £anj 50 St8.
itafperf ber ^»orträttnafer, furje§

flotteê îuftipiet 50 6t§.
Dbige 10 Srofcbüren utfam

nten ftatt §r. 4. 20 nur gr. 3.

Auf Teilzahlung
ober gegen bar mit ßödirtem

Katalog
Katalog
tfatalag

i.
StaOaff

40
liefern toir ju ©rportpreiieit :

3. 23rofdjett

Katalog 4.

Katalog
Statalog
ftatalog

6.

lernen farn^J

Amerik. Buchführung lehrt grilndl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bucherexperte
Zürich. N. 3. [37

5afdjenu8ren.
tHegul'atcure,
Stetten, gUnge
u. f. w.
tîUiouofi vapljcn uub Spredj-
apparute.
/»anbOarmoniftas.
JJitßcru.
trompeten, itfariuetfeu,
3)föten.
;3jrobcrtgcn>el)re.
§d)ie(ju>affctt aller SIrt.
gtefbftedjer.
Jtetßjeuge.
î?>0otograppfd)e Apparate.
^Barometer.

®rati§ unb franfo oevienbeu mir mtr
einen Sïatalog an eine Slbreffe. Sterben
mehrere ffataloge cerlangt, fo ift für jebeê
roeitere (Jrcrnplar 10 ßtä. in Warfen bei=

julegcn-
©tue Slbicprift amtlid) beglaubigter 9ln=

evfennungsfdireiben liegt jeber ^reistifte bei.

fatalog 8.
Katalog 0.

Katalog 10.
Katalog 11.
Katalog 12.

Katalog 13.

Grammophon-

Grammophon-

Grammophon-

Grammophon-
Apparate und Platten

in grösster Auswahl.

Gebr. Hug & Co,
ZÜRICH

Generalïertriebder Grammophon-
nnd Zonophon-Faferifeate 57

Export- und Versand-Haus, Zürich
Bederstrasse 17 25.

Patenten

Verwertung

von durej
Patentbureau

Wllh. Reinhard,
Zürich, Bahnhofstr. 51

Eigene Kachibiblothek

BACHMANN'S

Nachfolger F. BOLLIGER.
8<*

Gegründet 1888. Telephon 3204.

Grösste und billigste Bezugsquelle
Laden nur Ankengasse No. 6, Zürich I.
Eigene Fischereien. Hauptmagazin in Zollikon.

Fahrräder
Erstklassige Fabrikate div. Marken :

Columbia, Singer, (letfelatid, Schladitz, etc.

schon von Fr. 150. an mit Freilauf und Rücktrittbremse
Teilzahlungen gestattet 45

Knaben- u. Mädchen-Velos
Fahrschule, Lindenstrasse Auto=Garage

Näh-Maschinen
vor- u. rückwärts nähend, für Familien u. gewerb/. Zwecke

Grosses Lager in sämtlichen Fournituren.

J. BütSCh, V. Frey sei. Erbe, Zürich, Fraumünster¬
strasse No. 13.

Verlangt überall

beste alkoholfreie

Erfrischungs- u. Gesundheitsgetränke
der Gegenwart

Vertrieb: Kaspar WidcrHcbr
zum Schneeberg

Teleph. 2280 Spiegelgasse 27 Teleph. 2280

Zürich I. 88

I»0K0I-0I.: fl/ìi. savano ct^enir, gn/ìS!ck. oc oiliiniclt. ôi/ìt<ctti.

flüssiges Leuchtgas
<pstsntisrt in sllsn Stsstsn.)

Seit ISSL erprobt, seit Ig02 i» lien ttsnilsl gebrsckt. In l)e.Uzci,Isn<i -l^s S0 »nlsgen Sl-steM,

Lsstiss, dilli^sìss unci. svriörtstiss I^iczrrì cisr I^kuissit!
fc>>- lZ^tsdsisuoliìunssn, 5-,drii<sn, Wocksîâìtsn, «oìols sio.

kraueNt keine ös<t!sn»»^', i<ann vou ,jscisn> i<i>»i aiiMiirannt xveriisn.
'ra^i^eilss »rennen.

3msi btili^er sis slektriseNss t.i,.'I>t. bcennt ni> >>t rat ocisr j.'Sl>>, son-tsrn
seNnsewsiss wie stnittiseNss «ins.

Ist uiiz.'iktjj5 unct iit> lit ssit>sl sxplosiv.
kirennt IiänxencI >vis sisktriscliss t.i<'Ut uu<i xvirii ilureii c!asrö>!röii xetülirt,

>vo^u ss «1er KIeinst.su liöiirsn !>«>1arf.
Ivo Xerxsn kommen pro Stuncis aus.'> Lt».
vas Las vvn'lt iu Kolilvnsäu^eNaseNeu Ilüssi^ untsr lircn'k versenclst.

Xosîsnvo^nsl-tiiSso, k»^c>«ps>tto, xovvw jg<1(> »eitere Auskunft i>sreit-
>v»>igst clurc Ii unser» kstriei>sleitec. Herrn t.. >v0l.^.

k. Webers Lnben, àsànen.àik,
vübenilork i/iiriell).

(^srxsu)

Deinste Istei-contitlicen
Kölsss, Sirups ste.
Kompotte in ctiinnem

Zluokee

nus Ananas, IZrcl-
i>ssrsn, ^s>rikoss»

I>U,'sicUs»,

S> ii^varxxvur/.siu
Seilxvänime, (^>cni<:Iions, I>i<k!ss, (Zapsrn,

Sauerkraut ste. Sl

in nur feinsten Qualitäten.

»icaiuziisu, Iteino-
eiaucisn, KirseNeu,
/.» stscii^en. t^uiitou,
II^i<IeN»^sreil, liicuen

^sptel ete.
<ZemUse-c?onssrven,
I?c>>>i<>u. >!>>Uuei>,

Iii aiisn i>e?i

sr>niitii<i>.
^ren I.s>isns>nittsl!!es^iuisren
»an vsciau^s au>i<Irii> kii> N

SeetiriAlei Lgiilitiireii unâ kömüsö-egnztZi'vöii.

A. MerliSuzer
LrenckenKucdlianàlung

34s. versendet

franko bei Einsendung des
Betrages, sonst Zlachaatime

10 «â. Wà !U ?r. z

Aas schweizer. Iclitamatorium,
240 Oktavseiten. Urkomische uud
ernste Gedichte, Deklamationen,
Possen, Theater Fr. 1.50

Das sidele Much 50 Cts.
Hine predigt in Neimen 20

Kraullmaus» predigt 20
Wischmaschvorlesungen -ii
Aa.ndwerkersprüche,uriidc!2l>
Licvcs-Kochzettsprcdigt 20
Ach rede Kiemand böses «ach,

Soloscherz 20 Cts-
G Schwinget us em Snraberg,

Posse mit Gesang u. Tanz 50 Cts.
Kaspert der Porträtmaler, kurzes

flottes Lustspiel 50 Cts.
Obige 1 0 Broschüren zusam

inen statt Fr. 4. 20 nur Fr. 3.

oder gegen bar mit höchstem

Katalog
Katalog
Katalog

1.
Rastatt

40
liefern wir zu Crportvreiien :

3. ZZroschcn

Katalog 4.

Katalog
Katalog
Katalog

6.

Milien smn-^

^tmeri^. Suo«^üdru«S iekrt gciinili. «iurok
Unte^icktsbriete. ^>1o>g gsssntiett. Verisngon
Sie L^tisorosoekt. S. giicnecexperts
Z?ll>ià X. 3. 137

Taschenuhren.
Rcaul'ateure.
Ketten, Ninge
u. t. «.
Phonographen und
Sprechapparate.

Kandharmonikas.
Zithern.
Lrompeten, Klariuelten,
Alöten.
Ktovcrtgewehrc.
Schießwassen aller Art.
Keldstccher.
Ateißzeuge.
Nyotoaraphische Apparate.
Uarometer.

Gratis und sranko versenden wir nur
einen Katalog an cine Adrcsse. Werden
mehrere Kataloge verlangt, so ist für jedes
weitere Crcmvlar 10 Cts. in Marken
beizulegen.

Eiue Abschrift amtlich beglaubigter
Anerkennungsschreiben liegt jeder Preisliste bei.

Katalog 8.
Katalog 0.

Katalog 10.
Katalog 11-

Katalog 12.

Katalog 13.

Ki'ammoptwn-

Krammopkon-

Krammoplion-
Apparats unc! blatten

in grösster Auswahl.

Kellsrälsettsikbusr krammoplioll-

57

Export- uncj Versancj-ttaus, Türien
SocisrstrsssS 17 2S.

latenten
Ververtiili^
von <ture>

Ik. kein!,»,-,!,
^ü^c-ti, IZiUiniinkstc. 5l

Ki^ceiis I>'a> i>U>ik>otNsk

8^
Qs^rüncist lSSS. 1°slspnon 3204.

iì.scien nur /^nlcenKssse ?ßo. 6, ^ürien I.
i?jZen<z t^isolitzroieli. I^kiuptm.iKQ^iri in ^olliknn.

(àbis. Zitlgek. (leàâ, Zàà, etc.

scnon von I^r. ISO. sn mit Dreilaut unä ftUektcittbremse
l'eilxs.Irlungen gestattet 45

I^âli IVlasekinen
(Zrossss Imager in sâmtlieiren k^ournituren.

k^raumünster-
strasse >Ic>. lZ.

Verlangt übei'all

^^--^ bk8ie slkonolfi'eie

lïi'fl'i8eiiung8- u. Ke8unlineit8geti'ânlik
lier lZkgknwai't

IUM ScztinsokvrA
rslsvu. L280 8piegeIgSS8e 27 IsIsrM. 2280



Osterfeld*.
er SBinter roidj. ©in neues SBefien

Säeroegt bie auSgefdjlaf'ne glur
Unb brängt gum jüngften Stufer ftetjen
SttngSunt bie eroige Statur.

3ft'8 mieber nur bie alte SBeife,
Sie Bleibet bennodj eroig fdjön
Unb gteljt burdj ibre 3auberfreife
©ie SDtenfdjen mit gu lichten ©öl)n,

SBon bem;Staturs jum Seelenleben
Schlingt ftc&JgehetmniSooE ein Sanb,
©er ©etft audj roiE fidj neu erbeben,
SBenn er nadj langemJSdjlaf fidj fanb.
SBefiegt matb alter SIberglaube
SBon einer beffern Steligton,
3m gettentoedjfel ftieg ber^SIaube
SSerge ift.igter ftets auf benlXfjron.

Stun fam bem (Stauben audj fein SBinter,
SBer feben fann, ftetjt ibn erftarrt,
flein redjteS ßeben ift mehr hinter
©en ®Iäubigen", bie eingepfarrt".

dj Bin ber ©üfteler Sdjreier,
SlSi Unb freue midj biefer geit,
©er ßengeSluft unb greube
Unb ftraBIenber ©errlidjfeit.

Sinb labt audj nodj bie Steige,
Sie Bergen ben ßebenSfaft
SöiS fte im ©erbfte tragen
©ie grudjt in uoEer flraft.

©rum grüße idj ben grübling;
3ft er bei mir audj oorbei,

©rinnerung unb Sehnfudjt
Sie BteiBen beS ßebenS SJtai.

Spezîal-Bertcbt unseres wissenschaftlichen Mitarbeiters
Dr. med. Beutclschneidcr.

St. (Saiten, 1. Stpril. 3"j &abe 3fjnen Beute üBer einen gitnb au
Berichten, ber unfere miffenfdjaftlidje SBeit in fieberhafte (Erregung oerfefet.
(Siner unferer SDtitbürger Batte baS fabelhafte (Slücf, auf bem ©rottoir
unferer Befannten ßämmli8brunn=StraBe, eine halbe SBagenlabung ©£=
Iremente" auSgugraben. ©ie fofort eingeleitete mtfroSfoptfdje Unterfudjung
ergab, bafj eS ftdj um roirfltdje ©jfremente Ijanbelt. UeBer SIrt unb
Stlter biefer ©rjremente aber tft bet unfern (Seleljrten ein Streit entbrannt,
beffen ©nbe ftdj uorläufig nodj gar nidjt abfeBen läßt, ©ie ©iftorifer feljen
barin ^Documents humains" unb Bringen biefelBen in 3ufammenhang
mit ber befannten frommen fllauSnerin SBi&orat", beren fllaufe gerabe
Bier geftanben haben foll. ©ie SIrdjeologen bagegen erftären, baç eê ftdj
nur um fogenannte floproIitBen* b. Ij. foffile @r,fremente norftntflutlidjer
©iere fjanbeln fann. SSeibe ©tBgipItnen foUen ftdj fdjon im ©ifer beS

®efedjte8* ifjre btdften unb gefäfjrlidjften SJtanuSftipte um bie Ofjren
gefdjlagen haben. SIBer audj ein praltifdjer Stufeen fdjeint auS ber Sadje
ermadjfen gu foEen. Unfer ©emeinberat gefjt ernftlidj mit bem ®ebanfen
um, bie grünblidje Steinigung, ja fogar flanalifation ganger ©eile unferer
alt'eBrroürbigen <Btabt möglidjermeife nodj im ßaufe biefe8 3ahr=
BunbertS tn ben Sereidj feiner S3efpredjungen jieben au mollen - menn
bie ©auSbeftfeer üBerhaupt für flanalifation überhaupt gu haben ftnb.

Unfere SBoclenepibemie fdjetnt gänglich erlofdjen gu fein. Steue gälte
ftnb teine aufgetreten, ©ie befannten Soipfgegner Behaupten, baß bie oon
ibnen immer befürmortete ftrenge SIBfperrung ber ©rfranf ten (mie
anberroärtS audj bei ber Spolera) biefeS glüdlidje Dtefultat gegeitigt habe.
Unerhört! 3m ftoljen SSeroufitfetn, l/i SJtiEion in ©eSinfetttonSmitteln
oerfprifet* unb oerpuloert" gu haben ünb angeftdjtS ber maffen=
haften Slngftimpfungen, haben roir e8 allerbings im Slnfang mit ber 8Ib=

fperrung nidjt allgu ernft genommen, ©rft fpäter rourbe gu ftrengeren
SJtaßregeln gegriffen, um audj biefen gewohnheitsmäßigen Störgeiern ben
SDtunb gu ftopfen. ©er große SBofaboroSft" hat im beutfdjen SteidjStag
erft jüngfthin biefen Sanoranten (ben ®egnem beS 3°ipf3toange8) baS

ehrroürbigfte* Slrgument unferer roiffenfdjaftlidjen Stüftfamuter um8
lofe SJtaul gefdjlagen. ©r hat baran erinnert, bafe in bem belagerten SBariS
unb fogar in SJcefe bie Bafjl ber SBocïenerfranhtngen eine höhere roar, als
Bei ben in mettent Umlreife fampierenben SBreußen, bie bodj in ber frifdjen,
aber oft redjt falten ßuft ben flranfheitSfeimen meit mehr ausgefegt roaren,
als bie unter molligen SJerhältniffen leBenben, fidj gegenfeitig roarm

©odj nimmer giebt es StiEeftetjen,
©8 maltet eine eroige flraft
Unb treibt gu neuen grühlingSroehen :

©em ®IauBen folgt' bie SBiffen fdj aft.
©eE läuten neue Dfterglocten

SBo SBiffenfdjaft redjt angeroanbt,
©rBIicft bie DJÎenfdjheit mit grohlocten
3h* Sdjicffal in ber eignen ©anb.
©S fpaltete ber SJtofiif SBolfe
SJtit munterm ®eift ber ©emofrat
Unb frühlinggleidj fdjon mandjem SBolfe

©tftanb nun ber moberne Staut'S)

er fudjt ®eroalt aus bunfeln SJtääjten
Stidjt, fonbern nur, roie er beglüeft
SJtit SBürgerpflicfjten, Bürgerrechten
SJtenfdjlidje SJtängel überbrüett.
So rooüen mir audj Dftern feiern,
©ie roir fo gern mobern uns feh'n!
©amit bem SBaterlanb, bem teuern

Stets Blüh' ein grühling8 81uf e r fterj'nl

haltenben, aber nur gum ©eil geimpften Belagerten, gürdjterlidje 2IuS==

fidjten eröffnen fich für unfere Sdjroeig! SBaS foE merben, roenn biefe
feudjenfeften, nur nodj auf baS Stedjt ber perfönlidjften SBerfönIidj
fett* (SBorte beS flaiferS) fdjroörenben freien", aber groangSroeife ge*
impften SBreußen unfere maeferen flrieger einmal tn ßämmlisbrunn
füt längere 3*'t belagern foEten. ©8 gibt nur etne Stettung für unS unb
unfer ©eer ber allgemeine Smpfgroang. SMlStntliatioe oor!

SInmerïung. ©er obige üöeridjt unferes roiffenfdjaftlidjen 3Jttt=
arbeiterS ift Bei unS oerfpätet eingegangen, als ©itgut" ber S. 58. SS.,

mir glauben ihn aber unfern ßefern nidjt oorenthalten gu foEen.

Ronfumltcbcs.
©ontgfü&e liebe SöoIfSbegfürfer
SBerben immer reifer, immer flücfer,
ßoeten ihre ©impel fein mit 3na<er/
S3Ieiben eine SBeile SBorteilpflüeter,
ßadjenb fleine ©änbfer Unterbrücfer,
Sinb gum ©djluffe SchutbenüberBrücter
®Iäubiger mit Sdjaben ©eimmärtSfchicfer,
3Jtit SBrogentenlift ginangenflicfer,
Unb am Selbftgebacfenen ©rfttder.

§err geufi: SDtit bere ©helti ift eS fuft nüb
roit her gft, roo Sie für b'Sharroudje roieber
profigeiet hänb?"

grau Stabtridjter: Sie tft halt ä SBudje
g'fpat, fuft hätt' i'S aferat ertroffe. Slprepo
©err geuft, roaS ift au am IetfteSam
ftig im Stabtrat gange mit ber S3efoI
bigêerrjôfiig oum Sdjuelargt?*

©err geufi: ,3a, baS ift oorläufig ber
9tedjn;ig8prüf igSf umiff i o n über=

'^WCÊÊ^ÊIMÈÊÈ 5rau ®tQbtri(*ter: »®ie hämernämliau
ftnergit gfeit unb i ha'8 na glefe, bafj bä
SdjuelargtalSSSreftbentoomftäbtifdje

iiamteoerein mit Stuggen nnb S3udj begege gft fei, baß
beßehreroor br Slbftimmig überS ®metnb*gfei bä ßoh u8=
gahlt roerbi, unb iefeig fett ihm oon aEe ftäbtifdjen S(ngefteEte elei
b'löfolbig ueta roerbe oor br ® meinbabftimmig?*

§err geufi: ,®r roirt tenf i br ©troutf ou bem neue ©meinbSgfefe Bereits
gfeh ha unb ba mirt er gfunbe ha, er roeE oorfjer na a Sdjerme."

grau Stabtridjter: 3ä unb bie anbere Stabtangeftelite, roie
gahtS bänn febe, roenn§ ®feë a&egroüfdjt roirt?"

©err geufi: ,3a, bene gaf)t8 halt benn, roie'S bä ßeljtere gange mär
roenn f bä SSrogeß nüb gunne hetteb. ©ene hänb f im StabüjuS
inne au aEeroil gfeit, fte Begeljreb eigetli nüt roeber roaS ehne nadjem
®fe^ ghöri, aber fte [müefeb roarte bis abgftimmt fei, unb bänn,
roennS ©fefe abegroüfdjt gft mär, rjetteb f eS ä ®ottSnamen aB
gftri tte unb nüb gahlt, fäb rjetteb '8.*

grau Stabtridjter: 3ä unb bertgi^ÛJîanôuer lönb bä ®roß Stabtrat
unb Stimmberechtigte mit fich madje? ©8 ift meini rjöctjfti ,0iit, baß
'8 SBiberooldj au Stimmgebel überdjunt unb fäb ifdjeS.*

©err geufi: ©üenb Sie ft nu iefe ä nüb gar erifere roege bere S3foI=
bigSerfjüJjig ou bem Sdjuelargt. ©r ift 33reftbent ou br fdjroigerifdje
Strbeiterunion unb i ha gfjört, bie gäbeb freimiEig 4000 granfen a
b'33folbig ane unb bänn roirb b'Stabt bä Steft fdjo na djönen übtrneh."

Osterfeier.
er Winter wich. Ein neues Wehen
Bewegt die ausgeschlas'ne Flur
Und drängt zum jüngsten Auferstehen
Ringsum die ewige Natur.

Ist's wieder nur die alte Weise.
Sie bleibet dennoch ewig schön
Und zieht durch ihre Zauberkreise
Die Menschen mit zu lichten Höhn,

Von dem^ Natur- zum Seelenleben
Schlingt sichsgeheimnisvoll ein Band.
Der Geist auch will stch neu erheben.
Wenn er nach langenrZSchlaf sich fand.
Besiegt ward alter Aberglaube
Von einer bessern Religion.
Im Zeitenwechsel stieg der^Glaube
Vergeistigter stets aus den^Thron.

Nun kam dem Glauben auch sein Winter,
Wer sehen kann, sieht ihn erstarrt,
Kein rechtes Leben ist mehr hinter
Den Gläubigen", dte .eingepfarrt".

Msch bin der Düsteler Schreier,
!>5W Und freue mich dieser Zeit,
Der Lenzeslust und Freude
Und strahlender Herrlichkeit.

Sind kahl auch noch die Zweige,
Sie bergen den Lebenssaft

Bis ste im Herbste tragen
Die Frucht in voller Kraft.

Drum grütze ich den Frühling;
Ist er bei mir auch vorbei,

Erinnerung und Sehnsucht

Sie bleiben des Lebens Mai.

Speàì-Kerîcnt unseres ivîssenscriaftlîcken Mtarbeîîers
Vr. rneci. Keuîelsckneîcier.

St. Gallen, 1. April. Ich habe Ihnen heute über einen Fund zu
berichten, der unsere wissenschaftliche Welt in fieberhafte Erregung versetzt.
Einer unserer Mitbürger hatte das fabelhafte Glück, auf dem Trottoir
unserer bekannten LämmliSbrunn-Strahe. eine halbe Wagenladung .Ex¬
kremente" auszugraben. Die sofort eingeleitete mikroskopische Untersuchung
ergab, datz es sich um wirkliche Exkremente handelt. Ueber Art und
Alter dieser Exkremente aber ist bei unsern Gelehrten ein Streit entbrannt,
dessen Ende sich vorläufig noch gar nicht absehen läht. Die Historiker sehen

darin ^Documents numàs" und bringen dieselben in Zusammenhang
mit der bekannten frommen Klausnerin .Wiborat'. deren Klause gerade
hier gestanden haben soll. Die Archeologen dagegen erklären, dah es sich

nur um sogenannte .Koprolithen' d. h. fossile Exkremente vorsintflutlicher
Tiere handeln kann. Beide Disziplinen sollen sich schon im Eifer des

Gefechtes' ^ ihre dicksten und gefährlichsten Manuskripte um die Ohren
geschlagen haben. Aber auch ein praktischer Nutzen scheint aus der Sache
erwachsen zu sollen. Unser Gemetnderat geht ernstlich mit dem Gedanken
um, die gründliche Reinigung, ja sogar Kanalisation ganzer Teile unserer
alt-ehrwürdigen Stadt möglicherweise noch im Laufe dieses
Jahrhunderts in den Bereich seiner Besprechungen ziehen zu wollen wenn
die Hausbesitzer überhaupt sür Kanalisation überhaupt zu haben sind.

Unsere Pockenepidemie scheint gänzlich erloschen zu sein. Neue Fälle
stnd keine aufgetreten. Die bekannten Jmpfgegner behaupten, dah die von
ihnen immer befürwortete strenge Absperrung der Erkrankten (wie
anderwärts auch bei der Cholera) dieses glückliche Resultat gezeitigt habe.
Unerhört! Im stolzen Bewußtsein V, Million in Desinfektionsmitteln
.verspritzt' und .verpulvert' zu haben und angesichts der massenhaften

Angsttmpfungen, haben wir es allerdings im Anfang mit der
Absperrung nicht allzu ernst genommen. Erst später wurde zu strengeren
Mahregeln gegriffen, um auch diesen gewohnheitsmähigen Nörgelern den
Mund zu stopfen. Der grohe .Posadowskt' hat im deutschen Reichstag
erst jüngsthin diesen Ignoranten (den Gegnern des Impfzwanges) das
.ehrwürdigste' Argument unserer wissenschaftlichen Rüstkammer ums
lose Maul geschlagen. Er hat daran erinnert, dah in dem belagerten Paris
und sogar in Metz die Zahl der Pockenerkrankungen eine höhere war. als
bei den in weitem Umkreise kampierenden Preuhen. die doch in der frischen,
aber oft recht kalten Luft den Krankheitskeimen weit mehr ausgesetzt waren,
als die unter molligen Verhältnissen lebenden, sich gegenseitig warm

Doch nimmer giebt es Stillestehen.
ES waltet eine ewige Kraft
Und treibt zu neuen Frühlingswehen:
Dem Glauben folgt' die Wissenschaft.

Hell läuten neue Osterglocken
Wo Wissenschaft recht angewandt.
Erblickt die Menschheit mit Frohlocken
Ihr Schicksal in der eignen Hand.
ES spaltete der Mystik Wolke
Mit munterm Geist der Demokrat
Und frühlinggleich schon manchem Volke
Erstand nun der moderne Staat.

Der sucht Gewalt aus dunkeln Mächten
Nicht, sondern nur. wie er beglückt
Mit Bürgerpflichten. Bürgerrechten
Menschliche Mängel überbrückt.
So wollen wir auch Ostern seiern,
Die wir so gern modern uns seh'n!
Damit dem Vaterland, dem teuern

Stets blüh' ein Frühlings-Ause rsteh'n!

haltenden, aber nur zum Teil geimpften Belagerten. Fürchterliche
Aussichten eröffnen fich für unsere Schweiz! WaS soll werden, wenn diese
seuchensesten, nur noch auf das Recht der .persönlichsten Persönlichkeit'

(Worte des Kaisers) schwörenden sreten", aber zwangsweise
geimpften Preuhen unsere wackeren Krieger einmal in LämmliSbrunn
für längere Zeit belagern sollten. E» gibt nur eine Rettung sür unS und
unser Heer der allgemeine Impfzwang. Volkkinitiative vor!

Anmerkung. Der obige Bericht unseres wissenschaftlichen
Mitarbeiters ist bei uns verspätet eingegangen, als .Eilgut" der S. B. B.,
wir glauben ihn aber unsern Lesern nicht vorenthalten zu sollen.

kîonfurnlîcnes.
Hontgsühe liebe Volksbeglücker
Werden immer reiser, immer flücker,
Locken ihre Gimpel fein mit Zücker,
Bleiben eine Weile Vorteilpflücker.
Lachend kleine Händler Unterdrücker,
Sind zum Schlüsse Schuldenüberbrücker
Gläubiger mit Schaden Heimwärtsschicker.
Mit Prozentenlist Finanzenfltcker,
Und am Selbstgebackenen Ersticker.

Herr Feusi: Mit dere Chelti ist es sust nüd
wit her gsi. wo Sie für d'Charwuche wieder
profizeiet händ?"

Frau Stadtrichter: Sie ist halt ä Wuche
z'spat, sust hätt' i's akerat ertroffe. Aprepo
Herr Feusi, was ist au am leiste Samstig

im Stadtrat gange mit der Besol-
digserhöhig vum Schuelarzt?'

Herr Feusi: .Ja, das ist vorläufig der

Rechnligsprüfigskumissi o n über-

Stadtrichter: Sie hämer nümli au
sinerzit gseit und i ha's na glese, dah dä
S chu elarzt als Bresidentvomstäd tische

iamteverein mit Ruggen und Buch degege gsi sei. dah
de Lehrer vor dr Abstimmig übers Gmeindsgsetj dä Loh uS-
zahlt werdi, und ietzig sett ihm von alle städtischen Angestellte elei
d'Bsoldig ueta werde vor dr Gmeindabstimmig?'

Herr Feusi: .Er wirt tenk i dr Etwurf vu dem neue Gmeindsgsetz bereits
gseh ha und da wirt er gfunde ha, er well vorher na a .Scherme.'

Frau Stadtrichter: ,Jä und die andere Stadtangestellte, wie
gahts dänn sebe, wenns Gsetz abegwüscht wirt?"

Herr Feusi: .Ja. dene gahts halt denn, wie's dä Lehrere gange wär
wenn s' dä Brozetz nüd gunne hetted. Dene händ s' im Stadthus
inne au allewil gseit. sie begehred eigetli nüt weder waS ehne nachem
Gsetz ghöri, aber sie Müesed warte bis abgstimmt sei, und dänn,
wenns Gsetz abegwüscht gsi wär, hetted s' es ä Gottsnamen ab-
gstritte und nüd zahlt, säb hetted 'S.'

Frau Stadtrichter: .Jä und derigi^Manöver lönd dä Grotz Stadtrat
und Stimmberechtigte mit sich mache? Es ist meini höchsti Zit. dah
's Wibervolch au Stimmzedel überchunt und säb isches.'

Herr Feusi: Tüend Sie si nu ietz ä nüd gar erifere wege dere Bsol-
digserhöhig vu dem Schuelarzt. Er ist Bresident vu dr schwizerische
Arbeiterunion und i ha ghört, die gübed freiwillig -1000 Franken a
d'Bsoldig ane und dänn wird d'Stadt dä Rest scho na chönen überneh.'
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Briefkasten der Redaktion.

An Viele. Mr müffen nud) Ijeuer îoieber betonen, mit Çtûfilingëliebent unë

ju oerfdjonen, man fann ja ben Stmietn unb Sßftttomelen im ÜBalbe feine @efjn=

fudjt erjablen, bic taufdjen - oielleidjt nadj biefem ©efattg unb ftimmen ein in
ben Qubelftang; fte fpüren jwar audj Öenjlüfte mztyn unb fefjen bie ©ätmlettt
unb ïBIfmtlein crfteljn, unb toie fidj bic ÎBelt neu ffeibet mit ©riin, bie Deitdjen
uttb roten Scalen erblüfi'u, fie bcbalten e§ aber für fidj biSfret ober fingen fo,

bag man c§ niajt uerftefjt, foldjer e>ang immer ba§ Ohr entjücft, ba§ 2(nbere

aber ffingt meiftenS oer ftimmt- Oe. in B. (Së ift un§ utibegreiftidj, mie ©ie
e§ fertig gebradjt fjaben, in biefe 3eHe" Clnen foldjen $3opud[tntt ju legen.

A. Gr. SSDtefe ©efdjidjte geht unë nidjtê an unb ©ie gemiß bito.
'<

Schnauferl ©ebtdjte gefefen, motten e§ aber geroife nidjt roieber tun. L. in BI.

1?af3t eher in eine b'oiffeurjeiiung, für unê ju ftarf parfümiert- Jockeli. Ort«
ginal?? Schulfax. 2Btr gfauben nidjt, bafe in biefem gaffe ©efdjriebeiteë ober

©ebmeftes am sptafee ift, ba gäbe eê nur ein äJfittel unb jroar nadj ©djitfer:
afetjmct £olj oom gidjtenftamme, bocb redjt troefett tafet eê fein. Dora S. 9ta

in, meffen $en uolf beffen geber läuft über aber roer roitb beäljalb gleidj

©ebidjte îdjretben- Karl M. 3)n§ 3)ing roar jebenfatlê fefjr gut gemeint aber

oerftanben haben roir eê niajt. Puck, Falk, D. v. B. 2)cmf, ©rufe unb frohe

Dftern. E. Br. äßemt fie fidj oor ber empörten SBolfërout nidjt redjtjeitig
retten fönnen, bann erjäljlcn fie um alfer ^eiligen roitlett biefen Kalauer nidjt
öffentlidj- H. Z. ©ê geljt iljnett eben roie fo oielen Seuten, fte finb {ebenfalls
attcf) einer oon jenen, roetdje beim ©tubteren in ttngebührlidjer SBeife oom SDeufen

auf tteljaltert roerben- Anonymes wandert in dtn Papierkorb.

Automobil A.-C. Zurich'UtOqiiai. Monopol der ersten Marken:

Bedeutendstes Automobilgeschäft Mercedes
der Schweiz Martini
mit Licenz Rochet-Schneider

Arbenz
Eigene

modernst eingerichteter Garage

Vermietung
von Wagen für kurze
u. längere Zeitdauer.

Vinot et Deguingand Akkumulatoren

Oldsmobiles Lade-Station

Kriéger
Telephon 6127 Elektr. Wagen

Dinin Elektr. Wagen

Fachmännische Besorgung
von Reparaturen aller Systeme

bei massiger Berechnung.
Telegramm-Adresse : Utogarage Zürich.

Die Tit. Besucher der Ausstellung in Cent vom 28. April bis 7. Mai 1906 machen wir auf unsern Stand No. 50 höfl.

aufmerksam, woselbst wir einige Chassis und fertig karrossierte Wägen obiger Marken, sowie eine Collektion neuester
Modelle der berühmten Blériot-Laternen ausstellen. 99 S

Wanderer unil

Adler-Fahrräder
sind als absolut erstklassige deutsche
Marken anerkannt.

Lager in neuesten Modellen zu
massigen Preisen.

Adler - Schreibmaschinen"

Alleinverkauf bei H. Moos, Sihlstr. 20, Zürich I.
Reparaturen aller Systeme. 80

Bü(n'^»DRüCKEREI
Spezial Fabrik

HöfPAPETERIE («ER
JlLüSTRIERTE

Kataloge.
Alle Druckarbeiten

billigst1. kürzeste Lieferzeit

Gattiker s Kochfett
" Buttersiederei H. Gattiker-Tanner, Richterswil.

Gratis
teile mit, dass die Ziehung der
Lotterie Ennetmoos am 30. April
stattfindet. 43

Frau Hirzel-Spörri, Zug
Kirchenbau und »iiiiipfbootloscvcrsitndt

Allen Lesern
und Leserinnen

dieses Blattes teile gegen Einsendung der
Adresse gratis mit. wo sie auf eine noch
nie so günstige, nl>er doch wirklich
reelle Art und Weise In der

LOTTERIE
gewinnen können. Ed. Baumgartner.

Coiffeur, Luzern.

Beste h\eer^ferenj.er, (Jp

BrieftttarHctt
Preisliste für Sammler ver¬

sende gratis und franko.

MT Ankauf u. Verkauf
A. Schneeheli, 1

Fraumiinsterstr. 25. Zürich.

Creditreform Zürich
Sektionsbureau des

1886 gegründeten Schweiz. Verbandes
mit 43 Fillalbureaux

Informationen (Spezial-Auskünfte).
Gütlicher und gerichtlicher

Incasso (Schweiz und Ausland)
Vertretung in

Konkursen und Nachlass-Verträgen
Controll- Listen für Mitglieder. 61

Geschäftsführer : M. Fischer-Fscherich|

Bahnhofstrasse 79.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung
^» der Familie, ißt* 19

J. Kitterer, Drogerie, Emmisnofen.

krîefkasten cier Kectaktîon.

»n Viele. Wir müssen auch Heuer wieder betonen, mit Frühlingsliedern uns

zu verschonen, man kann ja den Amseln und Philomelen im Walde seine Sehnsucht

erzählen, dic lauschen vielleicht nach diesem Gesang und stimmen ein in
den Jubelklang; sie spüren ,wur auch Lenzlüste wch'n und sehen die Hälmlein
und Blümlein crstehn, und wie sich die Welt neu kleidet mit Grün, die Veilchen

und roten Nasen erblüh'», sie behalten es aber für sich diskret oder singen so,

daß man es nicht versteht, solcher ^>ang immer das Ohr entzückt, das Andere

aber klingt meistens vcrstimmt- 0s- in S. Es ist uns unbegreiflich, wie Sie
es fertig gebracht haben, in diese Zeilen einen solchen Doppelsinn zu legen.

». Le. Diese Geschichte geht uns nichts an und Sie gewiß dito-
'i

îcknsàl Gedichte gelesen, wollen es aber gewiß nicht wieder tun- t.. in M.

Paßt eher in eine b'oisfeurzeitung, für uns zu stark parfümiert- loàli.
Original?? 8oi>ul,sx. Wir glauben nicht, daß in diesem Falle Geschriebenes oder

Gedrucktes am Platze ist, da gäbe es nur ein Mittel und zwar nach Schiller:
Nehnict Holz vom Fichtenstamme, doch recht trocken laßt es sein- voes 8. Na
in. messen Herz voll dessen Feder läuft über aber wer wird deshalb gleich

Gedichte schreiben- K»cl i». Das Ding war jedenfalls sehr gut gemeint aber

verstanden haben wir es nicht- Puck, 5sik, 0. v. 0. Dank, Grutz und frohe

Ostern- Sc. Wenn sie sich vor der empörten Volkswut nicht rechtzeitig

retten können, dann erzählen sie um aller Heiligen willen diesen Kalauer nicht

öffentlich- X. Es geht ihnen eben wie so vielen Leuten, sie sind jedenfalls
auch einer von jenen, welche beim Studieren in ungebührlicher Weise vom Denken

aufgehalten werden- ànonvmes wsnäert in ä»n pgpisrlcoeb.

Bedeutendstes àtomodilAeseliàkt IVIereecles

Ulit I-IOSNI Kocnot-Sonnsiösir

mocisi'rrst sirigs^iO lester' Qsr-scIs

Vermietung
VON MsgSri kÜ!" jo^IVS

u. jängsr-S ^S Ii6 31161-.

l'elepllvn 6l27 i-Isà WS-ISN von Kepsrsîuren aller T>sìeme
bei mâssiKer SereobnunK.

'I'«'>s!<?l'UlNM-^<Ii','>.--(>: UtoKsrsAv Türion.

IZiv l'it. Sosuc-nvr cisr /».cisstollun-Z in Osnf vom 2S. April dis 7. lVIsi lîZ06 rnsonsn wir sus unsern LîsncI >»o. SO nLN. sut-

niortcssrn, wosoidst wir olniizo Lnsssis unci sortis ksrrossisrto WâiZon okiJor NNsrksn, sowis oins cîoiloktion nousstsr
«Vlociolio cisr korünrntsn Siôriot-I.âîornon susstslion. 99

Vsnâerer unâ

t.->Ssc !n nsussîsn IVIoUsUsn iu mSs-

,^âl6i' - 8ekrkidms8l:Iiîn8N"

Alleinverkauf bei tt. IVIoos, Siàlsti'. 20, ^ûrieli I.
lîspsrsturvn sllor Svstsnis. 8c>

IlI.()Sl'rîll5kì1'rI

/ìlle lZmclcsrveiten

Qattiker s lXockLett
S«ttsr8iLiI«i'öI II. KsWkr-ISMtir. KIMerz«!!.

teile mit, ciass «lie ^ielrun-/ cler
l-otterie IZnneìmoos am ZV. ^pril
Ktattkiriclot. 43

i?i-au Nirxel-8pdrri, Xux
Kirciieiilulu »inj iNuiiiifbootiotieverûiinàt

>^llen Lesern
unâ Leserinnen

<>iesvs Uiuties teile gegen klnsenlinng «te!"

»liresse grst!s mit. si>' .int eine >>o^>>

ni>' so ßtui?irl>ro, ul.êr »tc«-k vvlrkllej,
resiis >i>t uuci ^Vsi^s in clsr

gewinnen können, <?«i. ksumgsrtner.
i'oineur, t.n-ern.

t» VvS> ^-^^x

WM
senile grziis nnri Irsnko.

WM^^liksut u. Verltsut

Li-eöitl'kiol'm ^üi'ieli
Sektionsburesu lies

ILM gegründeten Sci>«ei:. Vesbaniies
mit ruisiburesu»

inlocmstionsn (8pe?isi./ìusI<I!nste1.

Kütlickee unä gecicntiieker
Incssso (8l!n«eiT unä /Xusisnä)

Vertretung In
Konkursen unä ntscnisss-Veetesgen

»ontriiU.Usten tür >>1ltgUeiier- KI

l!v!«,'>iLifl>isuln'vi' : «I. ?kekse-k»elieàl>>

ksiniliossii-ssse 79.

unä veeseniossen ecbsiten 8ie meine Pros-
pekte tllr keäsckscti><ei ?ur

Kleinerkaltunx
^» äer I^smilie. iM>» is



Qltrcl fchon hornmen.

S*5JS?£er tDofjf oerftetjt ftdj tief au büefen,

nflZS| äSirb enbfidj bodj bie (Sfjre pffüccen,
Unb giert bie roerte Unterfdjrift mit SJon!

flommt nodj fdjon.

©er SDlann fjat ©fib, tS fann niajt fehlen,
©er ©ummrian ift ftott gu mäfjten,
SSetftänbig madjen SHemter bie Sßerfon.

flommt nodj fdjon.

2Bo fidj neiliebte ßeute geigen,

©a fjängt ber §immel oolfer (Seigen

3m (Sfj'ftanb änbert gerne ftdj ber £on,
flommt nodj fdjon.

(SS gefjt ber ©err ein §au8 gu bauen

Um oben ftofg Ijerab gu fdjauen;
©a mirb gu Çnpotfjefen ber iöalfon

flommt nodj idjon.

©ie flutfdje gfängt unb Stoffe fdjnauben,

3«m SJallfaat gefjt'8, unb auf bie Rauben.

3dj bitte, nidjt oerfumpen, ©err Saron!
flommt nodj fdjon.

©er Slbftinent fagt: ,aUfofjofifdj_
SBtrft ein ©etränfe bia&otifdj!*
»teHetdjt Befebrt ftdj bodj nodj ber 5ßatron,

flommt nodj fdjon.

©in gürftenljauS con (BotteSgnaben

©at jebe ©tunbe fdjarf getaben,

Unb füb,ft ein böfe« SBactetn auf bem ©fjron;
flommt nodj fdjon.

SBirb fünftig eine Sdjfadjt gefdjlagen,
©ann madjen mit bte Ütutonmgen

»on oben fdjleubert SBomben ber SBaflon;

flommt nodj fdjon!

Café Restaurant RoVäl
Zürich (Habis-Bahnhof) ^-_-,.-.-u/ir.j-

Neueröffnet.
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignierte Küche.

Dîners von 12 2 Uhr. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reelle Landweine. »s

I
¦
I

MONTREUX. - Splendid-Hotel und Grand-Restaurant Tonhalle. ÏZtXî^^oZ^
Haus in prachtvoller Lage neben dem englischen Garten und gegenüber der Landungsbriicke, mit jeglichem Komfort der Neuzeit
ausgestattet. Sehr massige Pensions- und Passahtenpreise. Im Restaurant Ausschank des berühmten kgl. Hofbräu's München, Pilsner
Urquelle und einheimische Biere. Sammelpunkt der gesamten Fremdenkolonie von Montreux. Es empfiehlt sich W. Seeger, Besitzer.

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 20

Wil'Z & FiSCher, Stahlspähne^Fahnk
Reinach (iargau).

AJÜICD APÉRITIF

fll"fVf\ SAH-» RIVAL

8RACC0

U. Wiesendanger
ZUG «*-<- 23

?/

Spezialgeschäft in Hotel-Bedarfs-Artikeln,

Nickelplattierte-, Reinnickel-
und versilberte Tafelgeräte.

ï Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen i
Crosstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 8

Kataloge gratis.

Êinsicht'Sendungen. i

S

Verlangen Sie

Mg" S Zwieback
Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5 s
Kleine

Salzbretzeii
Feinste Beigabe zum Bier.

5 5
Basier

£ecHerli

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben

Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

41 Ch. Singer, Basel.

Verlangen Sie!

Steiger-Kirsch
80 Schwyz

| Garantierte Haarausfall-Heilung
fei&ft bic oerattetften gälte oon Kahlköpfigkeit, Haarausfall. Kopfschuppen,

Bartlosigkeit. Haarwurm :c. heilt rasch, dauernd unb brieflich mtt unschädlichen

Ml gnbtfdjctt ^ffttn^cu- uttb fträufet-gftifteftt MM

^urattftaft tläfels (©djioeij) Dr. med. fraif -Starjfert, praft. 3trgt.

¦Soufenbe JattRfdireißen »on <âc ßeiften jur <£ht|tdjf gegen ©infenbuitg
uon 50 cf§. in SDfatfen 'für Dfücfporto. .4

¦
I

Gebr. Lincke,Zürich

StaU-inncbtungen.

finYilnhnn «* Jahreszinsen, jregen
UarieDcD, ratenweise Rückzahlung

' auf Wechsel,
Schuldscheine gibt diskret und schnell

C. A. Winkler. Berlin 67. Mansteinstr. 10.

(Rückporto.) g

4CyUhmb|br DukllO DM-hlIMliC
I U/0JlfHIWljTOlllWBWWiW^.IWB. VMncn Sil Prospitt.

Mîrcì fcnon kommen.

«?x?^er wohl versteht sich tief zu bücken,

WH Wird endlich doch die Ehre pflücken,
Und ziert die werte Unterschrift mit Von!

Kommt noch schon.

Der Mann hat Geld, eS kann nicht fehlen,
Der Dummrian ist flott zu wählen,
Verständig machen Aemter die Person.

Kommt noch schon.

Wo sich verliebte Leute zeigen,

Da hängt der Himmel voller Geigen

Im Eh'stand ändert gerne sich der Ton,
Kommt noch schon.

Es geht der Herr ein HauS zu bauen

Um oben stolz herab zu schauen;

Da wird zu Hypotheken der Balkon
Kommt noch schon.

Die Kutsche glänzt und Rosse schnauben.

Zum Ballsaal geht's, und auf die Hauben.

Ich bitte, nicht verlumpen, Herr Baron!
Kommt noch schon.

Der Abstinent sagt: .Alkoholisch.
Wirkt ein Getränke diabolisch!'
Vielleicht bekehrt sich doch noch der Patron,

Kommt noch schon.

Ein Fürstenhaus von Gottesgnaden

Hat jede Stunde scharf geladen,

Und fühlt ein böse« Wackeln auf dem Thron;
Kommt noch schon.

Wird künftig eine Schlacht geschlagen,

Dann machen mit dte Autowagen
Bon oben schleudert Bomben der Ballon;

Kommt noch schon!

Laie kestaui-ant AgVAl
IXeueröktnet. »»^ - > - ->

Hiniiger Aussclisnk lies bekannten IVlstliSSSsrbrâu, sowie
cies Is. kîsienoergbrâu. 8oignierte Kücke.

Diners von 12 2 Uiir. Kewâiilte àbenliplàn.
Auserlesens reelle i.snàeine. »s

I
Itaus in praelrtvoiisr I^age neben clem engli^anen (Zarten unci gegenüber cisr I.anciungsdrüeks, mit jsglieksm Komfort, àr Xeu?eit ausgs-
stattet. Lslir massige pensions- unci ?assantsnvreise- Im liestaurant ^.ussenank cies tzsrüiimten kgl, I^ofbràu's iVlünelrsn, Pilsner
ÏIrc>ueIIe uncl sinneimiseke öisre. Sammelpunkt «1er gesamten premcisnkolonie von Ivlontrsux- Ks emnlielrit siek >V. SsoKsr, IZesit^sr.

IVIustsr lZisnsten 2g

M? L klZàr, 8ìadl8pàdns-k'aIiM

U. WikZenciangkl'

^ ^k/iulMoL^ft in W-keàfo-M
kîiiclcelolstiierte-, kteinnicllsl-

unll vsrsilnsrts l'stslAsràtv.

F?weiie!Wkbe»', 8àà iv,u8àu8 8t. Lallen
Orösstos IVIcisilcAosolistt clor östliolivn Sc-tivvoi?

smriIisNIt NënîeN unc! ?u eoulantsn preise» :

pisnos, kreu^saitige, von t?r. 659. an,
HNusikinstrumsnts jscisn Leciarkes,
IVIcisIksIisn in grösster .^usvanl. ^

lîgtaloge grztis.

einzicdt-Zenâungen,

Verlangen Lie

procluii! erstsc Kilts, scitîicn v,sem

emptoklen.

5
Kleine

Deinste keigkà ?um kior.

5 5
Zszîer

yunlitst extes sup6c!euee.

VVo nielrt naden, setirsi-
ben Lis ciirskt an ciis

Scnwsii. Srstrsl- unci
Iwisksczli-psizrik

41 Là. Singer, Lasel.

l Verlsiigsii 8ie!

80 ZLjTlWVT

selbst die uernltcistcn Fälle von Ksnikopligksit, tt-rscsuzls!! Xoptsvkuppen,

IZsctlosigkeit. ttsscwucm :c. lieüt csscii. ösuecnll und bi-ieMek init unsvnälllil-lißn

«» Indischen Bilanzen- und Kräuter-Mitteln ^
Kuranstalt Htäsets (Schweiz) vr. mvck. Hmil Kayl'ert, prakt. Arzt,

Tausende Dankschreiben von Heyeitten zur Ginjîcht gegen Einsendung
von 50 cts. in Marken für Rückporto. 4 i

Stalì-Eînrîcktungen.

> auf XVsoNssi, Sotiula-
seksins ^idt ctiskret uncl selcnsll

c. ». Mnkier. iZerlin S7. >lanstsinstr. 10.

(kàliporto.) T

ic°/>à>ilmi>>iNlik!>l ll un I o o-lli^Iil ^iWZsic



<öunder\ über Cdundcr!
Unfere liebe gdjmeia mirb ein Xöunberlanb ©inft waren bie Slfdje

ba8 Sinnbtlb unb bie SJetlörperung ber ©tummljett; Ijeute mirb'S
anberS; ber oberfte gifdj in ber ©ibgenoffenfdjaft fjnt ben Bann ber
Sttatur gebrochen unb 8U fdjmafcen angefangen, fo bafj männtglidj »or
Staunen auf bem flopf ftunb, fogar SBIaufträmpfe 3n ber Dbetfifdjerei
(JBunbe8ljau8) mar bie Verblüffung fo grofj, bafj man in ber erften Stuf*

regung ben äSunberfifdj mie ein rjertjejteS Stmpljibiutn aur Xüre f)inau8=

fdjleuberte.
* * *

Unfere eljrmürbigen Sltoorbern trotten bem §ut eine8 «efjterS unb

ftanben im fdrjttrJrjtcn Sllpenlittef ben SUtädjiigen felbfibernufjt gegenüber.

©ie 3tat8oerireter unferer fjeutfgen republtlanifdjen Oeneration aber jagen
in corpore in grad", Sinbe unb gtltnber bem gelrönten italtentfdjen Statten»

fänger oon Jameln burd) ba8 ©implontodj nadj, um nur leinen Sdjlucf
beS billigen ©fjampagnerS gu oerpaffen.

3n ber guten alten 3eit", mo e8 nodj nidjt fo fdjön unb unterböte
lidj mar auf (Srben Ijat man SBert auf ba8 ßeben gelegt unb über bte
grofjen Sterben* gejammert, geute fann man uteleroriB ntdjt einmal
meljr ba8 SBerljungetn abmatten, fonbern greift audj biefer ultimo ratio
ber ©obe8arten nodj oor unb jagt ftdj unb bie ©einen per Sîeooloer au8
biefem fdjönften aHer ßeben I

*
3ofjanne8 ber ©äufer afj ©eufdjrerfen unb anbereS näfjtbafteS ®etier

unb mürbe gefunb unb Ijeiltg babei. £eute barf man lein (Emmentaler
SDteitfdji meljr auf bie blüljenben ßippen lüffen fagen bie (Srofjmütter
unb bte »ergte , fonft frifjt un8 ein SBtiHiarben mal tleinereS SBajiUen*
Ungetüm bei lebenbigem ßeibe auf!

Râusanscbrîft.
SBer fein ©elb Io8 fein mtn unb meifj nidjt mie?
©er baue alte ©äufer aus obet fpieP in ber ßotterie

Herren!
\ f EIME MEP PEN WASCHE

HEMDEN ¦SO mSBSM mammi-\
CWEYERMANNä O v.CEBR.SCHMIO

Strehlgasse 29 Zürich Strehlgasse .9

HtMDtn riACH «ASS

R. Gasteyger & Co. I
Kronenhalle ¦

vorm. J. J. MEYER, ZURICH 5

empfehlen fertig am Lager für Herren

¦Hl ¦ ¦ ¦ ¦ ¦ Anzüge

Frühjahrs- Paletots
Hosen

so Prima Anfertigung nach Mass.

Die besten Fahrräder
und Fahrradzubehörteile zu enorm billigen Preisen
finden Sie wieder bei

Ernst Machnow, Berlin N.
Û rPfina nlaf7 1 Filiale Kaiser-Wilhelmstrasse 18 R.
Ml OUliapiau. I. Abt, für Motorfahr2euge : Wollinerstrasse 1112.

hochNeië|ante Fahrräder 4ö - 50 - 52.- 55.- Mark usw.
Für meine weltberühmten Arconaräder übernehme bis 6 Jahre

Garantie. Luftschläuche 1,50, 2., 2.SO, 3.SO Mark. Laufmäntel
2.50, 3.20, 4.SO Mark. Nähmaschinen 28. 36., 42 Mark.
Neue Allright Motorzweiräder 400 Mark usw.

Kataloge gratis und franko. 91

Reitstiefel Bergschuhe.

J. Schuithess, Schuhmacher
\ 29 Rennweg ZÜRICH Rennweg 29

Sil Telephon Telephon
Naturgemässe Fnssbekleidung f. Kinder u. Erwachsene.
Auf Grundlage neuesterForschungen erster Autoritäten.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
Spezialität : Richtige Beschulung von Plattfüssen.

sowie verdorbener und struppierter Fusse. 96

Nur nach Mass.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in:

Gummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

fiir Damen und Herren
Offlzters-Paletots und Pelerinen, Automobilan-

züge nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge tür
Chauffeur, Kutscher*Röcke In grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 51b

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Patentkochherd mit Heisswasser-Batterie
cj Patent No. 31549, Deutsches Reich

Patent. Oesterreich. Paient.

Kein Badeofen mehr nötig!
Erhitzen grosser Wassermengen in
verblüffend kurzer Zeit, bei sparsamem
Hrennmaterialverbraui'h. Kein
Verstopfen der Röhren, wie bei
Heizschlangen. Spezial-Geschäft für techn.
Anlägen E. Burger. Emmishofen (Kanton
Thurgau).

NB. Die Heisswasserbatterie ist
zum Einbau in bestehende grosse
Herdanlagen sehr geeignet. fi2

mmm
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
59 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Filiale in St. Gallen: H. WILD, Eichmeister.

Waagen in allen Konstruktionen

von 1 kg bis 50,000 kg Tragkraft.
Illustrierte Preislisten gratis.
Patente im In- und Auslande.

Lieferanten für Eidgen. Post,
Zoll, Bundesbahnen und die
meisten Schweiz. Maschinen¬

fabriken u. s. w. 31

0 BASLER LEBENSVERSICHERUNGSGESELLSCHAFT

Lebens,- REMTEN-&UNFALL-Versicherung
Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? ¦* Vertreter allerorts

Munäe? übe? Wuncler!
Unsere liebe Schweiz wird ein Wunderland! Einst waren die Fische

das Sinnbild und die Verkörperung der Stummheit; heute wird'S
anders; der oberste Fisch in der Eidgenossenschaft hat den Bann der
Natur gebrochen und zu schwatzen angefangen, so datz männiglich vor
Staunen auf dem Kopf stund, sogar Blaustrümpfe! Jn der Oberfischerei

(Bundeshaus) war die Verblüffung so grotz, dah man in der ersten

Aufregung den Wundersisch wie ein verhextes Amphibium zur Türe hinauS-
schleuderte.

» » «

Unsere ehrwürdigen Altvordern trotzten dem Hut eines SehlerS und

standen im schlichten Alpenkittel den Mächtigen selbstbewuht gegenüber.

Die RatSvertreter unserer heutigen republikanischen Generation aber jagen
in corpore in Frack, Binde und Zilinder dem gekrönten italienischen Rattenfänger

von Hameln durch daS Simplonloch nach, um nur keinen Schluck

des billigen Champagners zu verpaffen.

Jn der .guten alten Zeit", wo es noch nicht so schön und unterhaltlich

war auf Erden hat man Wert auf das Leben gelegt und über die
.grohen Sterben' gejammert. Heute kann man vielerorts nicht einmal
mehr das Verhungern abwarten, sondern greift auch dieser ultimo ratio
der Todesarten noch vor und jagt sich und die Seinen per Revolver aus
diesem schönsten aller Leben!

»

Johannes der Täufer ah Heuschrecken und anderes nahrhaftes Getier
und wurde gesund und heilig dabei- Heute darf man kein Emmentaler
Meitschi mehr auf die blühenden Lippen küssen sagen die Grohmütter
und die Aerzte , sonst sriht unS ein Milliarden mal kleinere» Bazillen-
Ungetüm bei lebendigem Leibe aus!

k)âus»nsckrîfî.
Wer sein Geld los sein will und weih nicht wie?
Der baue alte Häuser aus oder spiel' in der Lotterie

WZZMM LSMZîl

Kronsirkslls >
voiî -l. -I. lVlUVLN, -tinictt iZ

emplekleir fertig sm l^ager tür rtsrrsn

Ipàtots
I-I osen

vis besten k'a.Qi'r'âàei'
unrt ralirruli/uberiiirtsile XU snoi'm billigen preisen
timlsn 81s vvisclsr bsi

Lrnst IVIsonnovv, Serlin IV.

/tl'LlZllApIâî? 1. /^dt. tü^ ^o,orfstirisuss?^ollàrscrs««s 1112.

t.à"sà kàdri'âuki' U.^ 50.- -K^ 53.- Urk
pür meine wsltbsrübmten ^roonsrscior übsrnsbms dis S^snrs

kZsrsntio. l.utts<-li!Äu<:>iv l,S0, 2., 2.S0, 3.SO INsrk. >.sutrnsntol
2.S0, 3.20, 4 S0 IVIsrlc. »«Lnnissc-ninvn 2S. 36., 42 IVlsrlc.
^tsuo AIIriZIit IVlotoriwsiräctvr 400 IVlsrk usw.

Kstsloßv grstis unci frsnko. 91

^. 8ekultlie88, 8àdmà
ì 29 lîennvex Xl)t?ic» «ennvex 29
à l'elepkon I'elepkon
°

«Mrßkillit88k ?li88bkl!leju>illZ l. Xilluer ll. Krväcii8kuö.
^Xuk Lruncilsiie nsus8lsr?erseUuuxen erster àuteritkitsiì.

lîepsrsturen prompt uncl xesckmaclivvll.
Spezialität : liic iuitrs kZesciiununx von pistttüsssn.

servis vsrciorlisnec uncl strupmertsr ?üsss- 96

i>iur nack Na88.

ssoetwêikeenâ Cingsng von nieuneiien in^

«Qummî-IVIânîel
auck als Aevvökniicke I^antei traxdar

kür vsmen und Herren
0»i^lers-l?aletots una Pelerinen, ^lltomovilan-

?üxe nur ZSO xr. >viexen<l, l.elleran^üxe lür
cnautleur, liutscner-Itöclie ln xrosser ^usvanl

nack IViass, in dringenden Sailen in 12 Stunden
alles in prima engl- Vare, Z1t>

8peel<e^8 W^, ?^iek
Ituttelxasse ly, mittlere IZannlioistrasse

^^^^^

H k-stent !^o. ZI S49, Deutsenes Neiok

Estent- llesterreicn. Estent.

Kein Kauenken mekr nötix!
LrNit^sn grosser ^Vicsserinengsn i»
vscklüllsnci kur/.er/.eil, bei spuissmsm
sirsni>mstsriâlvsrdruu>>>- I<siii Vsr-
Stoptsn clsr köNrsn, xvis iisi Ileix-
seNinn^sn. i^psüiul-ksseliiist sür lseini.
VüIu^Li, kurzer. lîmmisksien (Kîcntoii
I Urlr^ccu).

>IL. Iiis IIsiss>vg.ssscl>icttsrie Ist
num Lindau iu dsstslisiuis ^cosss
ttercluiiin^sn sslir xssi^not. «i2 I

rote unä weisse, glanzkelle, tiiosi^vs Oswsotis, auen Waacitlancler,
soivie Loupisrxvsine, weiss unci rot unci trsmcie 1'iseirweins in ver-
senieciönen Preislagen, onerieren unter Larantie nur reiner lXàtur-
weine in beliebigem (Quantum, l^eikgebinäe von SO Imiter an ?ur
Verfügung. I^restor unci ^ofondrsnntwoin uncl KirsLliwsssor.
59 Vkl'banu V8t8vkw. lanà Kkno88kN8vtlàn Wintkl'tkul'.

filisle in 8t. ksllen: ». WII_0, Licnmeà.
Uää^eii ill itllkll XoiiztrMioiiöii

von l Ii? Iiis »»,««» Irs^ralt.
///u^c^ler'îe ^eisêisêen 9, ali-«.
patente im !n- unci Auslsnlie.

t^ielsrantsn kür Lictgsn. Post,
/oll, LuncZesbaknen uncl 6ie
meisten sekwei^. iVlasebinen-

kabriicsn u. s. w. 31

4S
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l
Fassweine alt, abgelagerte Flaschenweine,
Walliser, Waadtländer, Ostschweizer, Rhein-
und Mosel-, Burgunder, Dessertweine und

grosse Auswahl In Bordeaux. 76

Verlangen Sic im Restaurant

G.RAU.ZURICH=

EXPOSITION INTERNAT. BRÜSSEL >IQAR

GRAND PRIX mit GOLD. MEDAILLE illü

Buch üi?er Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 6

R. Oschmann. Kreuzlingen 1.

DIEBE
liebtesten Sachen für Bälle, Karneval,
Hochzeiten, gesellige Anlässe sind un¬

streitig 29

Jux- und Scherzartikel.
Neuester Katalog,

auch über interessante Bücher,
gratis und franko.

Louis Klingler, Kreuzlingen 45.

DERLA
macht schönes, volles Haar,

Unübertroffen zur Pflege der Haut.
Ueberau erhältlich. 22

gJJSÎ: H. Grzenkowski, Zürich.

Beweis-
Material zu Pro¬
zessen, diskrete
Errnittlüngenin
dunklen Privatsachen

etc-, Ausforschung von
Verschollenen in überseeischen
Ländern besorgt das
Informationsbureau A. Wimpf, Zürich I,
Rennweg 38. 196a

Telephon 6072.

Verlust* $ 4?
Forderungen

Ubernehme zum Inkasso, bei erfolgloser
Betreibung unentgeltlich. 26

Offerten unter Chiffre M. E. 195

an die Expedition ds. Blattes.

Photos
sorgfältig gewählt,
marken (Cabinets,
turen). Bücher in

R. GENNERT, 89 0
PARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung. Illus-
triertKatalog nebst
hübscher Sendung
à Fr. 3,50-5-10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin'

14

Verlangen Sie gratis und franco
die Preisliste vom 94

Gummi-Export Winterthur.

Sini Sie in ier glücklichen Lage
über elektrischen Strom verfügen zu können,

dann verlangen Sie von der Firma

C. Wüst & Cie. in Seebach-Zürich
deren reich illustrierten Katalog:

Die Elektrizität
j *$» im Hotelbetrieb"

Derselbe wirdjedem Interessenten sofort gratis
und franko zugesandt. 61

a

Vorteile
sinds, die ich infolge Grosseinkaufs bieten
kann und die meinen Schuhwaren jährlich j
einen nachweisbar immer grösseren Vertrieb [
verschaffen :

Erstens: die gute Qualität

Zweitens: *ute Passform 1

Drittens: der billige Preis!

wie z. B. Nr. Fr.
Arbeiterschuhe, starke, beschlagen, Ia. 'Qualität 40(48 7.501
//erren bi misch uhe, solide, beschlagen, Haken 40|48 8.50 1

HerrenbinAlschuhe, für Sonntag, mit Spitz-
kappe, schön und solid 40|48 9.-

Fraaenschuhe, starke, beschlagen 3ü[43 6.-
Frauenhi.ndsc.huhe, tür Sonntag, mit .Spitzkappe

schiin und solid - 36)42 7.-
Frauen bott inen, Klastique, tür Sonntag, schon

und solid gearbeitet 36|42 7.50 1

Knaben- und Mädchenschuhe, solide, beschlagen 2(>j29 3.80 [
Knaben- und Mädchenschuhe, solide, beschlagen 30|35 4.80 |

Alle corhotn menden Schuhwaren in grösster Auswahl.
Unreelle, minderwertige Ware, wie solche so vielfach

angepriesen wird, und die sich nur durch liilligkeit, ntchtî
aber durch lia iierha ftigkeit auszeichnet, fithre ich grand- I

ätzlich nicht, Garantie fiir jedes einzelne Paar. ^if.\'-l
tausch sofort franko. Preisverzeichnis mit iiber 300

Abbildungen grntis und franko.
Ungezählte Dankschreiben aus allen Gegenden der Schweiz u.

des Auslandes, die Jedermann hier zur Verfügung stehen, sprechen

sich anerkennend über meine Bedienung aus.

Rud. Hirt, Lenzburg.
Aeltestes und grösstes Schuhwaren-Versandthaus der Schweiz.

Nervenschwäche der Männer, Sä.!"1
Preisgekröntes, nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk.

340 Seiten. Viele Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Ratgeber und sicherster Wegweiser bei
Gehirn und Rückenmarks-Erschöpfung, Geschlechtsnerven-Zerrüttung,
Folgen nervenruinierender Leidenschaft und allen sonstigen geheimen

Leiden. 11
Für Fr. 2. in Briefmarken zu beziehen vom Verfasser: Spezial-

arxt Dr. Rumler, Genf, Nr. 38, Schweiz.' In Z ü r i c h in folgenden
Buchhandlungen vorrätig : Casar Schmidt, C. Wetuftein etc. «tc.

Die Dr. Rumler'sehe Spezial- Heilanstalt Silvana" ist das gante
Jahr geöffnet. Er/olgreichste Heilmethode, einiig in ihrer Art.

ist bei Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,

j die an diesen Beschwerden leiden,
verlangen deshalb nur Santal Midy. Zum
Zeichen der Echtheit muss jede runde

Kapsel den Namen Midy tragen (Midy)

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Essenz. Zu haben
fn allen Hauptapotheken der Schweiz. (H 4136 x) 36

M 10*1

LUCERNA

MILCH CHOCQLADE

ISSTDIE GANZE WELT

Geheim- ggf Aufträge
______ *3W[Wv " J

besorgt streng diskret das Internationale

Privat -Detektiv- u. Auskunfts-
Bureau Argus Zürich

gegr.1 893, i. Handelsreg. eingetr. E. C. Gisler.

Telephon 3622 40

Ernst Messmer
Kupferschmied

Neuhausen bei Schaffhausen

empfiehlt sich /.. Anfertigung
sämtlicher Hotels-, Wirtschafts- u.

Kücheneinrichtungen, Casserollen mit
Sautoir-DeukeljBraiieren mit Deckel,
Rôtissoire. Bain-marie-Marmietten
Reparaturen u. Verzinnungen. Wäschereien
für grössere u. kleinere Hotels, alles
unter Garantie und billigster

Berechnung. 78

Gratis
teile mit, dass die Ziehung der
Lotterie Ennetmoos am 30. April
1906 stattfindet. 10

Frau Haller, Hauptversand, Zug.

Kcrrcn
welche vorzeitig
dT Abnahme ihrer

besten Kraft
wahrnehmen,

wollen sich meinen Prospekt (iieg.
Ketotirm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 24

Aug. de Kennen Zürich I.

Erfindungen
-à»

werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das
I pvnillnnt Commercial- undLevaiuam Patentbureau,

neben- dem Ge'i iehts-Gebäud Senau.
Zürich 1, 419

u/?-/ Aass/-, 6u/'Allnc/s/', Os^ss/'^s/zis v^c/

Verlsngen 5îe im Zîeztâursvt

k!X?l18In0k1 NM«»?. KKÜ8W -jg^

V. vr. Kölau mit 39 ^.bbilä.
statt pr- 3. nui- t?,-. 1.L5. 6

fî. tlsoiimsnn. Kceuziingen t.

iisblsstsii Sseben für siìiils, Knriisvîci,
sloeN/.öiten, ßsssiliN« ^iiliisss sincl nn-

strsitiz; 29

^ux- unlj 8ekei'?âl'til<el.

I.ouis KlinAlsr, Kreu!lmgen4!5.

maekt sekönss, volles Ilaar,
Mbkrtrasskll ^nr ?LkZk äer KM,

vsbsràli erliàltNcb. 22

Ivlateriai^ii pro-
messen, äiskrete
Lrmiìtlunueiuii
«innklsn privat-

saeiren etc-, ^uslorsebnng von
Vsrseiiollensn in übsrseeiscben
t^änäern besorgt äas Informa-
tionsbursau ^. VVirnpf, ^üric-ti I,
psnnwsg 38. 196a

Verlust- H- A
Ilbsrnekine ?um Inkssso, dei ertolgiosec
ketceibung unentgeltiià 2g

0t?ertsn unter Onifkre « c. 1SS

an ciis Lxpeäition 6s. lZIattss.

k»>10t08

sorgsâltis xs^vàNIt.
marken (L-rbinsts,
lursn). Lüebsr in

k. «exriniîr. 89 o
PAKiS,

fur Kunstfcsuncls,
soliöiis päriser vri.

xlngig in bester
^uskütirunK. Ilius-
trisi^t-Ivstalos nebst
NübseNsr Ssncluns
^> r^r. Z.S0-S-I0. I^ciss-
Stereoskop, Xlinis-
slisn Sprnobsn.
^sudourg Zsint-^srtin'

14

'VerlSuZkii 8Í6 Zrstis imij ikälico
ciis Prsis-I^iste vom !>4

über elsktriseNsn Strom vsrküxsn ?.u können.
ci-cnr. vsrianßsn Sie von cisr t'Icmà

0. Wüst Oie. in 8eebaen-?üricn
clsrsn reicb iiiustrisrten Kal-cioxi

^ ê» im Notelbetrieb"
Iisrseibs ^vicci^scism Interessenten sosort ersci»

unci f?snl<o /ui5SSânclt. L'

il

Vorteils
Lrsà: uik Me iZiiâlitàt

AVkitbM, ^utk posskoriu!

vrittkiis! à billig kreis!

I>ir.
/I,.^,v<.,..«./,,,/,,.. s,â>». Iiesolilsevn, 1-1. cziuiiit-it 40j4S 7. soi
/ri-.,.- ,/,,.. ^>>i>>>-. >>«<«->>l»>rv«. Nàu 40>4S 8.sol

^/.,.«.,^,/,<.. Z!,i,rk>-. >»'--,->>>>,«,> »>i,4S 6.-

s>-i»>n »Ul! »i>>i>i' ^. Sgj4S 7.-

^

unà solià ^ -u^.^,.s^ ^
"'^

^,
'

7.S0i^

lìuà. Hirt, I.snàrss.
keltsstes unct grösstes 8ciiukwscen-Vscssncltnsus cler Zonv/e!?..

-^krsWàà lier IVlMkr.
preisgekröntes, naek neusn (Zssiektspunkten bearbeitetes Werk.

349 Leiten. Viele ^.bbilciungsn.
Wirklien brauokbarsr Ratgeber unâ siensrster Wegweiser bei (?e-
nirn uncl Küekenmarks-Lrsekövfung, (Zeseklsebtsnörven-Xerrütturlg,
Dolgen nervenruiniersncler1^si6snsetiakt unâ allen sonstigen gensimsn

I^eicien. 11
i?ür t?r. 2. in Briefmarken ?.u beiietisn vom Verfasser: Hse-ta/-

a^t Dr-. ^îr/rs/oj-, /v>. L<?, 5oàeà. In Dürren in folgenclen
IZuokkaocZIungeQ vorratig : e-»,»,' 8etim><It, c. V/,id!t«in à àDis Klâl'eàe^e ^?tttat-/selîanAl-2/t! L'lioa/ia" cia» Fan«e
/a/ìi» AsöF>lei!. ^>/c>^7»ere/i»c>» ^el/met/ìoa'e, eiàc? cn l/t7»e>» ^/»t.

ist bei StöruriASN cies «srnsvstsms
bssssi' unä >vlrk.8ctiN6i' als Qopsis,
Kubsbon, UinspriiiunAsn. ^unZe l^eute,

î
äie an älssöli rZssonvveräsii Ikiclen, vgl'-
laiiAsii cle^Ii-tld nur SsntsI tVIici^. ^uin
/eicliön äer Lentneit rnuss jöäe runZe

Kspsol äsn I>sÄinsn i^liäv tr-AZen (».na),

^eäö iv-ApSLl lzntnült 20 ZantÄl-lZsssn^. Xu nsbon
in sllsn ttsuptspotbolisn cisr Lsnwsi-. i- ^ss x) 36

WNU cM^livvni

besorgt streng clisiccet cl-is intscnstionsle

privai- Detektiv- u. àuàià-
Sureau ^rKus /üriek

gegr.l 893, i. tisncleisceg. eingetc. H. L. Kisiec.

I'siopnor, 3622 40

lernst Messmer
Xuptsrsotirriîscl

»Isutisussri be! ^ck^Miaiisen
öinplisbil sieb Anfertigung
^iunlüeber Hotels-, i/Victsckssts- u.

Xüvbeneincielitungen, Osssecoilen mit
Ssutoic-vsài.gcsiisrsn mit Dsokei, lto-
lissoire, ösin-mscie-lVIscmistten ltepg-
rsiucen u. Verzinnungen. irVsscneceien
lüc gcössece u. kleinere ttolels, alles
unter Qarnniis nnci billigster

IZerscbnnnll. 78

teile mit, äass clie 2is1>.uiiA cier
Lotterie üirustinoos s.m 30. H.x>ri1
1906 stattlincist. 10

l^csu tlsller, liauptvsrsanci, ?ug.

Zlemn
xveiclis v>>r?.sitig
c>7^I)natnns iiirsr

» besten Xr-Nt
wakrnsbnien,

wollen sieb meinen Prospekt (i^sg.
listourm gratis kommen lassen.

kerlin kV. 0., >Ieue Könixstr. 7.

psrissr

Is. Voriug-yuslitàt.
versenäet Irsnlco gsgsnIVaebnariirrs
oäer lVIarksn à 4, o k unä 7 l?r.
per Outxsnä 24

xvsrcisn billigst xum

in allen t.äncisrn nngemslcist
Vvrwsrturißlsn kostenlos <!u,'> Ii clas

I t»V5>itI»<l cZ0MMS5<Zi->I» uncl

neben <iem Ks, ieNts-tZsbâuct Lsnsu.
Gurion I, 419



Der dicke di hat jetzt die Führung der internationalen Tanzstunde übernommen.ver àicke Cài kst jet2t àie fiikrung àer internationalen i^âstunàe übernommen.
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